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Anher diesen %nren gegen eine fest nomierte Vergütung' 

in Berichtsjahre für die von der Verwaltung au erfüllenden 

Aufgaben tätig r 

a. ) Schuldrate bezw. lohulauhnärzte   2 

b. ) ?ür&&§ße-(Armen-)ürzte    2 

e.) Tierarzt als Schluehthofvorsteher .  1 

d. ) Desinfektor  1 

e. ) Slekt roaeister für 3berwpnhung des 

stkdt» Stromnetzes      t 

Bei dar städtischen Sparkasse waren an 31. Marz 

beschäftigt r 

Beamt©     .» 6 

b.) Bauerängesteilte,Anwärter und Ange- 

stellte auf Privatdienstvertrag   8 

Vermögens- und Schuldenverwaltung» 

Das Vermögen der Stadt Olpe an yonds und Beständen 

sowie an Grundbesitz, darunter rund 175 ha Wald, öffent- 

lichen Gebäuden, Wohnhäusern und den Botriebswerken betrug 

am 3t» März ds„ Js.. .. .... .. 2 643 563,-Bll» 

Demgegenüber steht ein Schuldenbestand 

von .. 575 000,- m. 
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Die Schulerzähl der höheren Stadtschule betrug an 

Anfang des Schuljahre# *-&), an ijnde d s Schuljahres 126 

Von den Schülern waren : 

aus der Stadt Olpe Ö2, 

aus andern Gemeinden des 

Kreises Olpe 

Vollanstalt} erhielten i ich v.-r • gegangener und unto d, ...:•• 

Vorsitz des Studiendirektors ßr , 0 verraaim-Attend o ro statt- 

rundeuer iriOuag Oster 17 ?\ 6 Schüler. 

Die Leitung der Schule lag in den Händen des TWktors 

;?enshe .Ander ihm unterrichteten an der schule, noch '• feexipt 

i.utlicke Lehrer und 1 nebenamtliche Lehrkrai \ 

Die Zahl der Klassen betrug 6 f VI - Olli). 

Das Karat criius der Schule trat in Berichtsjahre > mal 

einer Sitzung zusaimaen. 

Das 3cku.lre.l-.: ueti-ug für einbeia&schn .ichül.ex 

für auswärtige Schüler 220,- HU<> jährlich. ? unbemittelten 

:ür laß. !-:% (.'IjC'C :'y .'?/ .1 

ei»e ganze, 2> Schülern eine halbe Freistelle eingeräwmt 

werden. 

d.) Katholische Volksschule. 

. .% r: ; an //mag des dOAlÜ vßT 

gostust ?'?) p:i•.>•!©..7• besucht, u:id z.mr j$4 Knaben und } H’ 

Mädchen. Am Dn&e des Schuljahres wurden insgesamt ?t8- Kinde 

>77 ln. b'-n u: i )H1 eichen, gezählt. Die Zihl der Herne - 

fongor betrug; *ütern K28 insgesamt 1)2, nfiolich lOiab. 

und c/7 Ki-cichar ' - -1: .;rr:'.g kraisn C' dorr. 192t 77 

und sisnr 3? Kr. ah er. und 40 Hieben* 10 Linder betuchte:: 

iie Schule '-nstweise. 

Die Zahl der Klassen betrug 18 Davon waren 10 Kns 

klassen und •: Mädchenklassen. Die Durchschnitts!lasst -• 



freguenz stellte sieb de'i : e. u..' 40 Kinder, Zogen Hau»- 

mangels r ußten 4 Klassen in doeäudo der Au'bauechuie 

unt ergeh rächt werden,. 

,: i ; r'.r . n -d'..- a:ßnKtc.rst: ilo in ':e/. .4 

Seminaroberlehrer Kirnst neubeaetat; außerdem waren an der 

Schule tätig ? 

t Konrektor, 

8 Lehrer, 

1 Konrektorin, 

7 Lehrerinnen { darunter 1 technische Lehrerin). 

Die alljährlich von der Schuldeputation vorzunehmond 

Revision des Schulgebäudes fand au Anfang des Schuljahr 

statt. Die bei dieser Gelegenheit festgestellten baulichen 

Mängel wurden beseitigt» Ebenso fand im Laufe des Schul- 

jahres eine schulärztliche Untersuchung der Kinder durch 

den Kreismedisinalrat Dr. Scholund und eine schulzahnärzt- 

liche Untersuchung nebst Behandlung der Kinder durch den 

Zahnarzt Dr. Reuhäuser statt.. 

Die wiederholten nicht unberechtigten Klagen Uber 

die ungeeigneten Schulräume werden nunmehr ein Ende nehmen 

nachdem mit dem Heubau einer Volksschule an der Küpener 

Straße begonnen worden ist.. 

c. Evgl. Volksschule. 

Am Anfang des Schuljahres besuchten die Schule 

5) Kinder, und zwar yj Knaben und t6 Mädchen. Die Zahl 

der Ostern Vj28 auf genommenen L@rnanfänger betrug 4 und 

zwar 2 Knaben und 2 Mädchen. Gastschüler waren nicht vor- 

handen. 

Ala einkl&ssige Volksschule wurde die Schule von 

Lehrer vei 1 feleitet. 
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depatution trat ln Berichtsjahru xml *:u einer ;ifiimg 

rasa; 1 au. 

t Ge.erb1 31 rufssohuls 

Die gewerbliche Berufsschule wurde ... ang das 

i-fei.. vor insgesuMT c\.4, as des ^üh.=l.aar_v 

cru 21'.' Schülern besucht. Zur Butlaüuung haa.cn tr; _:dc 

des '.o.snorhalbjahrcs %28 11, ar: jndc urc /Interhaie, 

jihrcü 24 üchülar. 

;,ic Leitung der dchule lag in den LLuimi dau icn- 

rektors Cordes. Außer diesem unterrichteten noch 6 «iss 

=(haftllche u\.d 2 praktische L hrsr. 

Die Zahl der Hausen für Wissensfächer betrug 9, 

die der Zeicitenklaosen 8» 

An 24,1 1929 nur de die ’chule durch Berufssohul- 

d:re tor Breit .nbach- liegen einer Revision unterwerfen, 

r.u wesentlichen ßeanatandungen lag kein Anlaß v01 

8 /aufti Berufsschule, 

Die kaufmännische Berufsschule besuchten am Anfang 

fite Schuljahren 5>, am Ende des Schuljahres 54 Schüler > 

assung gelangten am Ende des 

. 

Die schule wurde ; laii-t von der- ..x-r-/ 'l::ochl..g:«. 



Außer ihu erteilten noch 1 wir*eenacilai'tlieuer tu -.1 

1 praktischer Lehrur Unterricht. 

: o "ahl der Klassen betrug 3» 

Das für beide Berufsschulen gemeinsaue 

Kuratorium trat im Berichtsjahre 4 taal au einer 

Sitsutig austinmen. 

Allgemein kann, festgestellt werden, daß die 

Schulverhültnisse in der Stadt Clpc durchaus gesund 

,~nd und ,-rr* tu uciege?thcit nur AUS- und 

Fortbildung geboten Ist, 



Standesamt 

Im Kalenderjahr« 1928 wurden ln der Stadt Olpe Insgesamt 175 

Kinder geboren, Von Ihnen waren Lobendgeborene 169, und zwar ?8 

Knaben und 3 Mädchen» Von den Labendgeborenen waren 165 ehelich 

und 4 unehelich, die Totgeborenen sämtliche ehelich. 20 der neu#^~ 

n Kinder hatten ortsfremde Witter. Gegenüber dum Vor 

ahl der.Lebe 

Ehoachlioarungen fanden im Jahre 1928 insgesamt 43 statt. In 

20 fällen waren beide Ehesohlleseende aus der Stadt Olpe, in einem 

und in 2 fällen die Braut von auswärts«, Gegenüber dem Vorjahre hat 

die Zahl dar Eheaohllessungen um 6 abgenommen, 

Es starben Im Jahre 1928 insgesamt 78 Personen oinschl. der oben 

erwähnten 6 Totgeburten, d.s. 14 Personen weniger als im Vorjahre. 

Von den Verstorbenen waren 40 männlichen und 38 weiblichen Ge- 

unter 1 Jahr über 1 über 5 über 15 über 20 über 40 über 60 
einschl.TÖtS bis 5 .bis 15 bis 20 bis 40 bis 60 Jahre 
gebürten Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre 

ehelich uneheS 
lieh 

20 1 5 5 2 8 13 24 

21 

Der Todesursache nach starben: 

an längerer und kürzerer akuter Krankheit 77 

durch ünglücksfall 

durch gewaltsamen Tod 1 

durch Selbstmord 1 

Nach Abzuc dar 20 Ortsfremden von der* 169 bebendgeborene,; und der 

10 Ortsfremden von den Verstorbenen ergibt sich sein Ucberschuss 

von 81 Geburten über die Sterbefälle» 



Iv Rsbhnungsjahre 1928 sind aufgekommen: +) 
.■*r~ 

' 

, Jin&osnG%atauer ■ 1)& ?ül,a XK, 

b) Körperuohaftssteuer 

c) Umsatzsteuer 

d) Kraft fahr zeuget euer 3„911,ft " 

Insgesamt 167.702,- RH, 

2_. Sirene Steuern einschl, Zuschlags zu den Landeasteuem: 

a) direkte Steuern 

a) Zuschlag zur staatl, Steuer vom 

Grundvermögen 6$.700,- RM. 

b) Gewerbesteuer nach dem Ertrage 72,680,- * 

c) Gewerbesteuer nach dem Kapitale 24,790,- " 

insgesamt 165.170,- m 

b) indirekt* Steuern 

a) % anderlagersteuer 

b) Vergnügungssteuer 

c) Hundesteuer 

d) Biersteuer 

e) Schankerlaubnissteuer 

. 

1.767,- * 

5.000,- * 

377,- " 

insgesamt 10.544,- RU. 

Gesaatsteu* r ä> * r% ovm oft: 

2a1 

insgesamt 

167.702,- RH. 

165.170,- • 

J44.- 2,. 

542.216,- 

♦) StotHohe Beträge sind mit dem Aufkommen bis einsohl, 5*4029 
eingesetzt worden. 



200 To Ho zur staatlich®!* Steuer vom Grundvermögen, 

475 Vo Ho zur Gewerbesteuer nach dem Ertrage, 

950 Vo H zur Gewerbesteuer nach dam Kapital» 

nde ' 

.. ' . oatien der Indirekten St* 

(abgesehen von der Schankerlaubnissteuer). Die benachbart 

tfohngemeinden erhalten Anteile an der aewerbekapitalsinner. 

Diese Anteile betragen etwa 25 v. Ho des Desamtsufkommenm 

der Oewerbekapitalßteuer, 

Tätig 

Di# Personsnatandaaufnßhae wurde - wie alljährlich - *a lö0 

10. 1128 durchg^führt» Ergebnis: 7170 Einwohner in 1565 

Haushaltungen„ Auf die einzelnen Konfessionen entfallen: 

Katho 2. Die Eelchsfl 

finanzstatistiii war such im Berichtsjahre wieder aufzuetollen, 

Erstmalig wurde im Berichtsjahre die Kan»lgebUhroaver- 

anlagona durchgeführt» Das Aufkommen entspricht ungefähr 

dem Etatansatz. 
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a) krbeitslOBonfürsorg* 

&} ärb*Atsloa^nfuroorg« 1 < 

b) Krl3«nfUmorg« 

a) Arb«italoaaaftbfsorg* 

■ 

157 Zuschlag» ompfäag^r . 

I 

b) in TJung« ah«Alartätten 

4 'Sr»aoLc'itt*. 

. 
Kreißeu 

2ur Stärkung sch recklicher vsuvi unterer 

r,rchp f hrt A.a Schultag:. iurchcch » 

r 

e##mmg TO» Kra#k#ahausp^iaf*e f o# rakruäj - - » öhub s «v* 

3*gsld: Dar üb.r*i$3*R'le ?*13 der ^aaebts* iW"--i-1^::*% 







legen Verbrechens, Vergehens und Übertretung wurden 

hiesige Einwohner gerichtlich best ratt r 

•1. wegen schweren und einfachen Diebstahls in f. Fülle?;, 

2, 

3- 

4* 

5* 

6 . 

7> 

8. 
9. 
TO, 

tt 

12, 

Hehlerei " 1 Fall, 

Unterschlagung 1 " " 

Tabaksteuei'vergahena 1 " 

Urkundenf älschung M % 

Wohnuigstaangelvergehen “ 1 " 

gefuhrl«. Körperverletzung „ 1 

fahrl. • • n % * 

Amtsvergehens * V ” 

Begünstigung M 1 

Vergehens gegen das Kraftfahrs. Ges. in 2 Fällen 

Übertretung der Kraftf„verordn. " 4 

insgesamt in 21 Fällen 

Ausgefertigt wurden in Berichtsjahre : 

1. Haft ensct&ne r fbis 1.1.0.1 >28) 12 

2. Dprengstofferlaubnisscheine 3 

Genehmigt wurde : 

t«. Die Verlängerung der Polizeistunde in 22 Fällen, 

2. die Veranstaltung einer öffentlichen 

Tanzlustbarkeit in t4 " , 

>. die Veranstaltung einer Hauskollekte in 5 " * 



9o) 

11.) • 

12.) ’ 

135.) * 

14.) * 

: ' “ 

16.) " 

IV 0 " 

18.) 

190 

21«) 

der ötrnaseaver« 

der Vorachriftea 
or ,:r*:w,%rz.Y*rk." 2< 

de« Feld* u.Porstpiz» 

de» Impfgesetze» 

d„ Bauvorschriften 

d.feuorpls.Vorsehr. * 2 

d.Vorschriften über 
i , raaae ar v dai; ,ung 

:■ ji chtfce .3 % c i:;uac, von '"erfeehrs • 
hiaderaias&a pp. 

« 26 

* 25 

Bebertretu&ä der Vorschriften 
Uher die Portb. Schule (ausser 
Sehnlvero a; wissen) 

VortbildungsscAule 

tfafcortretuag der Lehewsmltt 
Vorschriften 

" 2 

" 22 

- 1 

1% »läge von Auß^eannteanea ohne * 
Genehmigung 

V&au : de.t Straf e« 

Niootanmiild'.t*^ ‘s-x’:..-- .•■crtieifcc-a? 

5 

4 

. .. ''Cl: \ ' S&W* 
Vorschrifte» • 1 

• 1 
j.... - 

"• ' tarda» ^ 
geaetses 

sohilde« 

1» 2 Füll 



tr&fverff. 

22.) Übertretung de» Relehs- 
pressegasotnes 

23.) Übertretung der Var— 
Rtihriften über 21 eh- schritten über 
hunde pp. 

insgesamt 

• 5 

;>34 Fülle 21 Fülle. 

ine gerichtliche otsoheidung v.urO«- beantragt 

in 5 füllen 

An stelle, der festgesetzten Geldstrafe wurde 

ersatzweise r.^ft strafe ln % Fale verbüßt» 

Wegen '/er. : u/. nr der Vol ;s~ und Berufs sch- l<o •- 

t*t Strafverfügungen e lassen. 

Sinn :i..ec..e der yvn t#l feung ; o" iaei ■ ' ger 2ns" 

;•• , der Beseitigung pcl:• neiwidr^ger 'Tustunuc uußt;.- ni 

77 Füllen von de gnl# de# § t>2 des I,»Vi»6* Jpb - 

Jd. :\r:t dies s 77 crlascanen .d 

isrdnusgrn c.vyrgw 2'- unter Androhung eine/ 3:ld.%- 

\Xv jilrofi is.iß der " - -ngstoiser. ;,.usf -■ui u~g. In — 

Meh: :: J der fülle iuz^n die Verpflichteten der Auordm . y 

nach» in 3 füllen er‘olgte Klage ia Vexmltungastreitw/- 

fehren. 

AGgüiaeldet und de: Verlierer aurüefegegeben wurden 

insgesamt 6 pundsncl. u. 

ausgefertigt, amtliche Beglaubigungen in 1 00 dll< 
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abg ^atio-f^aa frsade ai revi eren. 

jf die, i'- denen listige Auö.-.nde* au wgewi 

alr' nieht s< Terseic lauen. 

:.r- \ r. ::>c dia lc.\ . 'l'ü&g . ' - . ' 

. ;x wr&a mixde genaueste '■ aacktung geaeucukt. nrAeral 

" $e*mer u d sonstigon ' .ireWea Veld vjurde »ft». ' "' ' v 

lle- er aob*vcht%wg b!a cu: ßemelr,xegre^%e abguwüobeu. 

Au ^usteckenden netter ordern. 1% perle . ' 

ga .el&et r 

• -; Tube . »ae 

?.) Diphtherie 

pa.rB.Vpi: ue 3 * 

$.) Genickstarre 

6.) Kludbettflaber t 

Insg .' 1 ; ■ ■dii''?u 



Die Jährliche Impfung der Erst- und Wlederimpflinge 

fand am 5» Mai 1928 durch den Kreismedisinalrat Dr» Seholand, 

die ifaciischau am IQ. Mai 1928 durch den gleichen Impfarzt 

statt» Es wurden mit Erfolg Erstimpflinga und 101 Wieder*- 

irapflinge geimpft. 

Durch den Chemiker des H&hrungsnitteluntersuchungs- 

arates in Siegen wurden die Hahrungsmittelgeschafte 4 mal 

revidiert» Dabei wurden 55 Proben entnommen. Beanstandung 

erfolgte in 7 Fällen. 

Die animalische Lebensmittel führenden Geschäfte wurden 

durch den Kreisveterinärrat 4 mal revidiert. Zu Beanstandungen 

und Bestrafungen war kein Anlaß gegeben. 

Von den die Bevölkerung mit Milch beliefernden Milch- 

händlem wurden im Laufe des BerichtsJahree 47 Milchproben 

entnommen. In einem Falle mußte Bestrafung erfolgen» 

Gewerbepolizei. 

Im Berichtsjahre wurden gewerbliche Betriebe revidiert .* 

t.) auf Einhaltung der Arbeiterschutzb©Stimmungen in 292 Fäll 

2») auf Vorhandensein der Lehrverträge in 117 " 

5») * * "* Arbeitsbücher pp. 198 

Die Lebensmittelgeschäfte ( einsehl»Bäckereien) 

wurden 2 mal, die Bierdruckleitungen und Schankgefäße 1 mal. 

einer Kontrolle unterworfen» 

Es betrug die Zahl 

t») der ausgefertigten LegitimstIonskarten 1), 

2.) der entgegengenommenen Anträge auf Aus- 

fertigung eines Wandergewerbescheines 19 

>.) der erteilten Wandergewerbescheine 19 

Es betrug die Zahl 

1») der ausgefertigten Arbeitsbücher 77 

2.) » * Arbeitskarten — 

P
 <

0 



i 

1 der gewerblichen tJn 11 u 

2. der polizeilich untersuchten Unfälle 25 

Giftscheine wurden im Berichtsjahre 5 ausgafbrtigt» 

hcidwirtachnftopolizei, 

Durch die Zufuhr krebsfester Kartoffeln sowie durch 

die zugestellten Zwangsaufforderungen und Belehrungen 

wurde aufgetretenen Kartoffelkrebs mit gutem Erfolge ent- 

gegengetreten . 

Viehseuchenfälle mirden hier nicht gemeldet. 

;eld-, Forst und pischerelpolAzei. 

egen Übertretung des Feld- und ForatpolizQigesetzes 

wurden ln Berichtsjahre 11 Anzeigen vorgelegt und die Schul- 

digen durch Auferlegung eine." Geldstrafe nur Rechenschaft 

gesogen» Jagdvergehen wurden nicht festgestellt, ebensowenig 

Fischerelvergehen, 

Fischereischei, e mirden im Laufe des Jahres 6 ausge tel_i 

nt.-.u^.iüu- und Marktpolizei. 

Die Tätigkeit der Polizei als Strassenpplizei erstreckte 

:,ich vornehmlich auf die Sauberhaltung und Instandhaltung 

der msen und öffentlichen "1 tze. Die Strassenanlieger 

wurden bei Versäumung ihrer Reinigungspflicht zur Erfüllung 

angehalten, bei beharrlicher Sauranis in Gelds:.träfe genormte»*. 

Wo Strassen und Platze ausbeoeerungsbedürftig waren, wurden 

entsprechende /eldungei vorgeiegt» 

Tr • erichtsjidire fanden insgesamt 82 ochenrahrkte statt 

und zwar an 1 - 2 Tagen in der Woche. Die Zahl <l*r verkauf 

stände betrug an jedem Marjctage durchschnittlich 2, davon 

dur hschnittlieh 1 von auswärtigen Händlern besetzt* Fall- 

geboten wurden namentlich Gemüse, Obst, Gefrierfleisch 

und Fisch. Ausser an den Tagen des lochenmarktes wurden 

~ liegentlich von. Festen (Schützenfest, ‘iegerfo;.t pp*1) 



±i> Uriauonisaebeine sur Br i : . . • 

: 

: »1 j . ... .: . ; - . .;. '. v 

‘ «r :e. v.unr .IIe ereignetan s. ch in laufe der pariehts- 

' ■ 

eue-rgcliaei 

9:U ü.' 3ricP't.:.j Uire entstandene., rnudo Wtrn.g 

iLn-on 3 -tldb .nd».- und 9 -.Bcduiuigarr; %kls. Oebrudebrande und 

'roagbrande ereigr/tan sich erfreulicherweise nicht. 

' 

92C Haushaltungen die per erstellen, Baust) Öde# und Schornstein- 

jn. .= -.9 .'.'..dt. ::M.np'U öer :nl .gt 

rdag- .n :. ' '. 32 9. :9- '.Ic ' .--' . :-+tl ndg dt vezge- 

zug-hmdu h\':ngel ;mr(:dnnzh ::-ichschau kontrolliert. 

 taüpt:   

1 Pnrloatsjhhre «.erden 4 9 ^,n trüge %un pau von Jo:in- uzt. 

CiQV>ohäftshausem, Um- und Anbau solcher u. sonstige Anträge 

:99r bauliche \'srdndc;n:nga.\ ge prüf % und gentduiigt2 

in •*. fl len blieben die- B. .upollaeiVorschriften unfeeaeniz 

sodaps eine ..-eatrafwig erfolgen musste. 

Bineohne nieldeeat 

%&hl der erfolgten 

April 1928 

l'a i 1922 

Juni 1928 

Juli 1928 

August I92E 

September 1928 

: ave 1928 

.1 -eld: aigmu 

1)2 

122 

90 

92 

vQ 

n 

94 

- 

126 

12) 

)9 

88 

102 

92 



24 

Dezember 1928 

Januar 1928 

Februar 1>'29 

März 1929 

AnmeiaungQn; 

63 

67 

71 

62 

Abmeldungen; 

55 

86 

57 

87 

insgesamt 1042 946, 

somit einen Zugang von 96 Personen» 

. 

Am Schluss» des Berichtsjahres betrug die Zahl 

1. der Invaliden- u» K rank en reuten orap fang er 267 

2» der twen rent enempfang e r 46 

3» der Wals enrent en empfange r _   ß8 

der Henteneampfänger überhaupt : 371 

Die Zahl der im Laufe des Berichtsjahres entgegen ge- 

nommenen«» Anträge betrug: 

a) auf Bewilligung von Invaliden-, Alters- und Witwenrente 

sci.ie kiisengeld . 

b) auf Bewilligung von Heilverfahren 35 

Neu uusg©festigt wurden im Laufe des Berichtsjahres: 

a) Quittungskarten 61 

b) Angestelltenkarten 50 

Zum Umtausch gelangten: 

a) Quittungskarten 173 

b) Angestellten! arten 197 

In 15 Fallen mussten von den Arbeitgebern rückständige 

Marken bezw. widerrechtlich einbehaltene Karten eingenüge 

werden. 



Iia gözidbtsjab?# wurden »e sog an. 

L de ; Baelobtüjfüreb .zurlt. in bulturur 1>% ior ICJln..- 
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euentllod tartwsert beins* encjasai&rt» In ctei- xuM v^f^m/uxx%n>i 

«an AB Gailenberg* an wucdam neue 

der sta^tkaaso a«et^üPt, 

B, Qaa-wem. 

4, Tee rproc s Aktion 
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tu/-. ^a:-::'. imö b 

&&■£■ '-'<. ' ; 1 ..)' .iT Ga t ü 'b^-bO-r .- - -- * 
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au', »;,fö:'3tsa Te: 1 bereits i V Reehmmgajal:re 1)2? 

fbiirtos Ve '!«%;' ?aamrheit£u in ds» Sta'öaa-m 3 ;.vifcl^€- 

.u mft in der EUJthBöstraase mo&et* 

B ^hmi&gaeraeimii;- 

rte Uebersal 

spraohaöd He»bh*ii.tsBlä3a 19»Ü?ö0 



Wds serabgab e. 

Im Berichtsjahre wurde tm Wasser gelieärt: 

i„ an die Bevölkerung 1)4))4 cbm, 

2. an die Reichsbahn 68-676 

* 

zusammen %) 2)0 ob .< 

Ausbau des Leitungsnetzes« 

Die ca 800 u lange Leitung ßakemicke - Bohrt (12) mm) wurde, 

weil den Ansprachen nicht mehr genügend, ausgewechselt (200 mxa) 

Die im Vorjahr bereits begonnenen Verlegungen in der Strasse 

p;.?a Gallenberg" und in de* RochusStrasse wurden beendet* ln 

der Brachstrasa© wurde die Leitung bia nu den dort begonnenen 

Reubauten Heuei uaw., weitergeführt. Die Drucksteigerungsanlj-ge 

in der ßakemicke wurde im Berichtsjahre in Betrieb genoz^aen> 

Erschlies sung neuer Wassergewlnnungswilagen^ 

Das Berichtsjahr stand unter dem Zeichen grosser Wasser- 

knuppheit, herbeigeführt sowohl durch den trockenen Sommer 

als auch durch den strengen Winter» Zur Behebung der Wasseract 

wurde die Erschliessung neuer Gearinnungaunlagen in der Rho- 

nard und in Friedrichsthal versucht, Beide Versuche führten 

nicht zun gewünschten Ergebnis. Gegen Ende des Berichtsjahre 

wurden erfolgversprechende 3 chürfVersuche in Rrächtpstal 

bei Rosenthal vorgenannten. 

Rectmungs ergebni s ■> 

Der vorgesehene Ueberschuss konnte der Stadtkasse nicht zuge- 

führt werden, da die schwierige Finanzlage des Werkes dieses 

nicht zpliess. 



’ 

Zahl der Schlachtungen» 

Ochsen 5L 

Bullen ß2 

Kühe 480 

Rinder 100 

'S>; 

Schweine 1680 

Sehafe 12 

insgesamt 

2762 

Erhaltung und Erweiterung der Anlagen* 

Verschiedene notwendige Verbesserungen und Erganaungc? 

der Einrichtung wurden durchgeführt. 

Rechnungsergebnis. 

Der Ueberschuas wurde der Rücklage für den Bau einer 

Kühlanlage zugefuhrt 



im Rechnungsjahre 1922 wurden die schon in Vorjahre be- 

zogenen 6 Zweifamilienhäuser in er Kortemicke im Aussen- 

- 

Das des Ministerium zur Genehmigung vorgelegte Schul- 

Projekt wurde genehmigt. Mit der k\ 

Projektes (14 Klassen) wurde begonnen» Der Bau wird auf dem 

Eckgrundstück Irnberg- und Eupeneratrusse errichtet 

Die stadt» Betriebs-, Schul,- und hohngebäudd wurden auf 

dringend abzustellende Mängel nachgesehen. Die notwendigen 

Reparaturen sind ausgeführt worden» 

Die im Jahre 192? ausgebauten Strassen wie: unter Barg- 

strasse, Kamp-, lilhelm- und Josefstraaee wurden mit einer 

Oberflächenteerung versehen» Heu ausgebaut und kanalisiert 

wurden (als notstandsarbeit) die mittlere und obere Bergstrasse = 

Marienstrasse, untere Hohenzollernstraase u. Fohrtatrasse, 

Kanalisiert wurde ebenfalls die Sandstrasse. Die schon früher 

kanalisierte Hohenzollernstrasse (raittl Teil) u» Kurfirsten- 

strasse wurden mit einem Tserteppichbelag versehen» Weiter 

wurden die Gallenbergstrasse vom Finanzamt bis unweit Fell- 

raickestrasse ausgebaut» Ein einseitiger Bürgersteig ist in 

der Gänsestrasse angelegt worden» 

Die an Strassen und. Kanälen notwendigen Reparaturen wur- 

den vom Stadtbauamt festgestellt und unter dessen Aufsicht 

ausgeführt» 

Olpe, den 1, Juni 1929» 

Der Bürgermeister: 

Somaerhoff, 
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